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Gesunde Gemeindefinanzen! 
Trotzdem Handlungsbedarf? 
 

Die Gemeinde Breitenbach 
wird auch im kommenden Jahr 
auf finanziell gesunden Beinen 
stehen. Trotzdem kann man 
nicht die Augen vor dem Um-
stand verschliessen, dass viele 
Bereiche unseres Zusammen-
lebens neuer Regelungen be-
dürfen, um diese Aufgaben 
auch morgen und übermorgen 
bezahlbar zu erhalten. Die 
schlechte Nachricht: Die Ge-
meinden verfügen in diesen 
Tätigkeitsbereichen kaum über 
Handlungsspielraum.      
 
Geschätzte Einwohnerinnen    
und Einwohner 
 
 

Der Gemeinderat rechnet im 
kommenden Jahr mit einem Auf-
wandüberschuss im Rahmen von 
CHF 273'886.-. Dieser Wert liegt 
im Rahmen einer normalen 
Schwankungsbreite bei der Erstel-
lung eines Budgets. Es darf also 
festgestellt werden, dass der Rat 
für das kommende Jahr von einer 
«roten Null» ausgeht. 
 
Sorgen bereiten die ansteigenden 
Kosten in den Bereichen Soziale 
Wohlfahrt, Bildung und Gesund-
heit. Allein gegenüber dem Budget 
2024 werden hier Mehrkosten von 
über CHF 800'000.- erwartet. Teile 
der anfallenden Mehrkosten sind 
begründbar und mit Blick auf die 
steigenden Schülerzahlen sogar 
erfreulich. Es kann aber auch nicht 
von der Hand gewiesen werden, 
dass ein «Mehr vom Gleichen» auf 
politischer Ebene in den kommen-
den Jahren zu einem echten Prob-
lem werden kann. Die steigenden 
Kosten in der Sozialen Wohlfahrt  
und   im   Bereich  Gesundheit be- 

 
 
 
 

 
 

dürfen eines konsequenten politi-
schen Handelns.  
 
Kompensiert werden dürften diese 
Mehrausgaben im kommenden 
Jahr durch ansteigende Steuerein-
nahmen. Der Gemeinderat rechnet 
in diesem Bereich mit Mehrein-
nahmen von rund CHF 810'000.- 
gegenüber dem Budget des lau-
fenden Jahres. Das Budget basiert 
auf unveränderten Steuersätzen 
für Natürliche Personen. Die Steu-
ersätze für Firmen sollen nach der 
Erhöhung vor wenigen Jahren 
(Steuerreform STAF) wieder von 
130% auf 115% reduziert werden.   
 
Für das kommende Jahr rechnet 
der Rat mit Nettoinvestitionen im 
Umfang von CHF 1'457'000.-. Die-
se dürften vollumfänglich mit dem 
zu erzielenden Cash-Flow finan-
ziert werden können. Die Pro-
Kopf-Verschuldung der Gemeinde 
dürfte daher seitwärts verlaufen. 
 
Das Projekt Isola-Areal dürfte die 
Gemeinderechnung in den kom-
menden Jahren mehr und mehr 
beeinflussen. Der Gemeinderat 
und die unterstützenden Gremien 
verwenden alle Kraft darauf, das 
Projekt aktiv zu begleiten. Insbe-
sondere ist es das erklärte Ziel,  
jederzeit über verlässliche Grund-
lagen zu verfügen, um fundierte 
Entscheidungen treffen zu können.   
 
Ich würde mich freuen, Sie anläss-
lich der Gemeindeversammlung im 
Saal des Schulhauses Artegna    
begrüssen zu dürfen.  
 
Christian Thalmann 
Statthalter, Ressort Finanzen 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur 
Gemeindeversammlung 
 
Montag,  
16. Dezember 2024,  
20:00 Uhr,  
Saal Schulhaus Artegna 
 
Die zu behandelnden Traktanden 
entnehmen Sie bitte den         
«Amtlichen Publikationen»           
im Wochenblatt.  
 
Die Broschüre „Budget 2025 im Detail“ 
kann auf der Homepage der Gemeinde 
heruntergeladen werden (www.breitenbach.ch). 
Bestellungen nehmen wir telefonisch 
(061 789 96 96) oder via Email unter  
finanzen@breitenbach.ch entgegen. 
 

Die detaillierten Unterlagen und Anträge 
können ab dem 29. November 2024 zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung vor Ort eingesehen 
werden.   
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Erweiterung Campus –  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schlussabrechnung liegt vor 
 

Punktlandung! Der Bau des 
Schulhauses Artegna sowie 
des Annex-Baus zum Schul-
haus Mur ist nunmehr auch 
kalkulatorisch abgeschlossen. 
Den bewilligten Krediten von 
CHF 14'371'000.- stehen Aus-
gaben von CHF 14'355'944.81 
gegenüber. 
 

Die neuen Bauten auf dem Cam-
pus stehen den Schülerinnen und 
Schülern bereits seit einigen Jah-
ren zur Verfügung. Das Erstellen 
einer Schlussabrechnung bedarf 
aber vieler nachgelagerter Arbei-
ten, welche in den Folgejahren 
auszuführen sind. Ganz im Sinne  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der Steuerzahlenden hatte sich die 
Spezialkommission Schulhausbau 
auf die Fahne geschrieben, die 
Behebung baulicher Mängel mit 
Akribie zu verfolgen. Eine anfäng-
lich noch lange Liste konnte so 
fast gänzlich abgebaut werden. 
 
Vergleiche mit anderen Schul-
hausbauten in der Schweiz zeigen 
eindeutig auf, dass es gelungen 
ist, mit einem relativ geringen Mit-
teleinsatz ein grosses Mass an zu-
sätzlichen, funktional nutzbaren 
Flächen für unsere Schulen zu 
schaffen. 
 
Der Dank für diese grosse Leistung 
geht an alle  Beteiligten, vor  allem  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

aber an die Mitglieder der Spezial-
kommission Schulhausneubau, die 
das Projekt mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz zum Erfolg geführt 
haben. 
 

Die Schülerzahl Breitenbachs ist in 
den vergangenen Jahren unauf-
hörlich weitergewachsen. Der Ge-
meinderat sah sich daher bereits 
dazu veranlasst, für die Primar-
schule zusätzlichen temporären 
Schulraum zu schaffen. Da der 
Bedarf in den kommenden Jahren 
weiter zunehmen wird, sind die 
Gemeindebehörden bereits wieder 
daran, die nächsten Schritte zur 
Weiterentwicklung des Campus 
Breitenbach einzuleiten. 
 
 
 

Vergleich Budget 2025 mit Jahresrechnung 2023 (Gliederung nach Bereichen, in CHF) 
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0 Allgemeine Verwaltung 
Die Kosten im Bereich «Allgemeine 
Verwaltung» steigen im kommen-
den Jahr leicht an. 
 

Die Durchführung der Gesamter-
neuerungswahlen für den Gemein-
derat wird im kommenden Jahr 
zusätzliche Kosten verursachen. 
Im Bereich des Verwaltungsperso-
nals sind moderate Pensen-
erhöhungen geplant. An der     
Südfassade des Gemeindehauses   
werden darüber hinaus sanfte Re-
novationsarbeiten vorgenommen.  
 

1 Ordnung, Sicherheit,                
  Verteidigung 
Die Nettokosten im Bereich bleiben 
im Vergleich mit der Rechnung 
2023 nahezu unverändert bei CHF 
191'370.-.  
 

Aufgrund zusätzlicher Einnahmen 
verbessert sich die Kostensituation 
bei der Feuerwehr. Auf der Basis 
des kantonalen Gebäudeversiche-
rungsgesetzes erfolgt eine Erhö-
hung der Ersatzabgabe für jene 
Personen, die keinen Feuerwehr-
dienst leisten. Aufgrund dieser ge-
setzlichen Anpassung wird mit 
Mehreinnahmen von CHF 50'000.- 
pro Jahr gerechnet. 
 

2 Bildung 
Die Nettokosten im Bereich        
Bildung erhöhen sich im kommen-
den Jahr um über 6% auf CHF 
6'336'000.-. 
 

Die ansteigenden Schülerzahlen 
schlagen zu Buche. Jährlich     
müssen neue Klassen geschaffen 
werden. Sowohl im Bereich der 
Primarschule wie auch auf Sekun-
darstufe ist ein Anstieg der Kosten 
zu beobachten. Ein Nettoaufwand 
von CHF 15'420.- ist für das neue 
Angebot des Mittagstischs vorge-
sehen. Schülerinnen und Schülern 
wird damit die Möglichkeit gebo-
ten, an jeweils 4 Wochentagen in 
einem betreuten Umfeld ein Mit-
tagessen einzunehmen.  

3 Kultur, Freizeit und Sport 
Die Nettokosten erhöhen sich um 
nicht weniger als 18% auf CHF 
697'600.-. 
 

Die Mehrkosten verteilen sich auf   
viele verschiedene Tätigkeitsfelder. 
Neu in der Rechnung finden sich 
die Kosten für den personellen und 
materiellen Unterhalt des Spiel-
platzes und Erlebniswegs Hirzen-
wald. Die zu erwartenden Kosten 
belaufen sich auf CHF 15'000.-. 
Auch für die Durchführung von 
Grossanlässen wie beispielsweise 
die Fasnacht werden insbesondere 
aufgrund immer höherer Sicher-
heitsauflagen mehr Mittel benötigt.  
 

4 Gesundheit 
Eine eigentliche Zäsur! Die Kosten 
im Bereich dürften im kommenden 
Jahr um 26% auf CHF 1'490'000.- 
ansteigen. 
 

Die Kostenbeteiligung am kantona-
len Lastenausgleich «Pflegeleis-
tungen stationäre Heimpflege» er-
höht sich im kommenden Jahr um 
CHF 220'000.-. Auch im ambulan-
ten Bereich (Spitex) entwickeln 
sich die Kosten ungebremst nach 
oben. Lagen die entsprechenden 
Kosten im Jahr 2023 noch bei CHF 
283'000.-, dürften sich diese im 
kommenden Jahr auf CHF 
392'000.- belaufen. 
 

5 Soziale Sicherheit 
Auch im Sozialbereich werden die 
Kosten weiter ansteigen. Leider 
lässt sich der Kostenanstieg noch 
nicht genau beziffern, waren doch 
bis zum Schreiben dieser Zeilen 
seitens der verantwortlichen Sozi-
alregion Thierstein noch keine ver-
lässlichen Budgetwerte verfügbar. 
 
Der Zweckverband befindet sich 
im Moment in einer Reorganisati-
onsphase. Der Gemeinderat wird 
diesen Prozess nahe begleiten. 
Ganz generell lässt sich aber fest-
stellen, dass die Ausrichtung von 

Sozialhilfegeldern nicht auf eine 
ökonomische Art und Weise er-
folgt. Für die Auszahlung von CHF 
1.- an Sozialhilfe werden Administ-
rationskosten von beinahe 55 
Rappen verursacht. 
 
6 Verkehr 
Die Ausgaben in diesem Bereich 
erhöhen sich im kommenden Jahr 
um rund 8% auf CHF 1'145'000.-. 
 
Die Kostensteigerung verteilt sich 
auf verschiedene Tätigkeitsbereiche.  
 
7 Umwelt-
schutz/Raumordnung 
Die Breitenbacherinnen und Brei-
tenbacher profitieren weiterhin 
von attraktiven Konditionen im   
Bereich der Spezialfinanzierungen. 
Weitere Informationen finden sie 
auf der Folgeseite. 
 
8 Volkswirtschaft 
Keine Bemerkungen. 
 
9 Finanzen und Steuern 
Der Gemeinderat beantragt dem 
Souverän eine Senkung des Steu-
erfusses für Juristische Personen 
von 130% auf neu 115%. Der 
Steuersatz war vor wenigen Jah-
ren aufgrund der Veränderungen 
im Rahmen der Steuervorlage 
STAF von 100% auf 130% ange-
hoben worden.  
 
Der Gemeinderat erwartet für das 
kommende Jahr eine Verbesse-
rung der Ertragssituation im Steu-
erbereich. Budgetiert ist eine Er-
höhung des Nettoertrags um CHF 
810'000.- gegenüber dem Budget 
für das laufende Jahr. Die Mehrer-
träge dürften vor allem im Bereich 
der Steuern Natürlicher Personen 
anfallen. Unterstützend wirkt auch 
der Finanz- und Lastenausgleich, 
welcher um CHF 104'000.- auf 
CHF 858'000.- ansteigt.   
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Dezember 2024 
 
 
 
 
 

29. November 2024 

Spezialfinanzierungen 

  Wasser 
 
Der Wasserpreis wird auch im 
kommenden Jahr unverändert 
bei CHF 2.30/m3 liegen. Auf die 
Erhebung einer Grundgebühr für 
das Wasser wird auch 2025 ver-
zichtet.  
 
Erwartet wird für die Wasser-
rechnung ein geringfügiger Über-
schuss. Der Betriebsbeitrag an 
die Lüsseltaler Wasserversorgung 
LWV steigt von CHF 349'000.- 
(Budget 2024) auf CHF 367'000.- 
an. Für den Unterhalt des Lei-
tungsnetzes und der Hydranten 
werden unverändert CHF 
60'000.- budgetiert. Neu ver-
rechnet werden Entschädigungen 
für den durch den Werkdienst zu 
leistenden Pikettdienst im Um-
fang von CHF 13'000.-.   
 
  
Investitionen 2025 
Das Budget sieht für das Jahr 
2025 Nettoinvestitionen im Um-
fang von CHF 1'457’000.- vor 
(Vorjahr CHF 2'018'000.-). Der 
Gemeinderat geht davon aus, die 
Investitionen vollumfänglich aus 
dem prognostizierten Cash-Flow 
finanzieren zu können. Damit 
dürfte sich die Pro-Kopf-
Verschuldung der Gemeinde 
seitwärts bewegen. 
 

Für das Jahr 2025 geplante In-
vestitionen (Auszug): 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Abfall 
 
Die Spezialfinanzierung Abfallbe-
seitigung rechnet im kommenden 
Jahr mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 34'000.-. Die 
Grundgebühr soll wie bereits im 
Vorjahr CHF 50.- pro Haushalt 
betragen.  
 
Die Aufwendungen des Werk-
dienstes für Entsorgungsarbeiten 
steigen weiter an. Im kommen-
den Jahr werden der Spezialfi-
nanzierung hierfür CHF 42'000.- 
belastet werden. Der Erlös aus 
der Grundgebühr wird leicht auf 
CHF 115'000.- ansteigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 CHF 80'000.- für die Digitali-
sierung des Bauarchivs. 

 CHF 150'000.- für die Be-
schaffung eines Mehrzweck-
Fahrzeugs für die Feuerwehr. 

 CHF 235'000.- für eine neue 
elektrische Hauptverteilung 
auf dem Campus Breitenbach. 

 CHF 200'000.- für die Erneue-
rung der Beleuchtung an der 
Passwangstrasse. 

 CHF 250'000.- für die Erneue-
rung der Wasserleitung an 
der Passwangstrasse. 

 CHF 100'000.- für den Neu-
bau des Krummackerwegs. 

 
 
 
 
 

 

 
 

Abwasser 
 
 

Das Budget der Spezialfinanzie-
rung Abwasserentsorgung rech-
net für das kommende Jahr mit 
einem Aufwandüberschuss von 
CHF 314'000.-. Die Mittel können 
aus den Reserven der Spezialfi-
nanzierung bereitgestellt werden. 
 

Der Betriebsbeitrag an die ARA 
steigt aufgrund der hohen Inves-
titionstätigkeit unvermindert an. 
Im kommenden Jahr werden CHF 
567'000.- an die ARA Zwingen zu 
entrichten sein. Für Unterhalts-
arbeiten an den gemeindeeige-
nen Abwasseranlagen sind CHF 
65'000.- vorgesehen. Der Preis 
für das Abwasser soll unverän-
dert bei CHF 1.00/m3 verbleiben. 
 
 
 

Nit vergässe! Am 
16. Dezember isch 
Budgetgmeini! 
Termin iischribe!  


